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Der Aufgabenbereich einer PÄDAGOGISCHEN BETREUUNG MIT SCHWERPUNKT  
MITTELSTUFE umfasst im Wesentlichen folgende Tätigkeiten: 
 
Unterstützung der Schulleitung  
 
- bei der Organisation und Durchführung des Aufnahmeverfahrens 
- bei der Durchführung von Veranstaltungen für Eltern sowie Schüler*innen  
- durch Mitarbeit und Leitung schulspezifischer pädagogischer Arbeitskreise 
- bei der Vorbereitung und Durchführung pädagogischer Konferenzen 
- bei der Zusammenarbeit gemäß Art. 31 BayEUG 
- bei der Anfertigung von Statistiken bezüglich der Schullaufbahn 
- durch Aufbereitung und Analyse schülerspezifischer Daten 
- durch Koordination und Überwachung der Schulaufgabenkalender 
- bei der Zusammenstellung des Jahresberichts 
- durch die Überwachung der Absenzenhefte 
- bei der Koordination des Verkehrsunterrichts 
- ggf. bei der Einrichtung von Hausunterricht 
 
Beratung der Schulleitung  
      
- bei der Erfüllung des Bildungs- und Erziehungsauftrags (Art. 1 BayEUG) sowie der Aufga-

ben der Schulen (Art. 2 BayEUG) 
- beim Vollzug des Jugendschutz- und des Jugendarbeitsschutzgesetzes  
- bei der Anschaffung pädagogischer Literatur    
 
Betreuung der Schüler*innen    
 
- bei Verhaltens- und Lernproblemen 
- durch Sorge für angemessene Belastung einzelner Klassen 
- bei Probezeit, Vorrücken auf Probe, Überspringen einer Jahrgangsstufe 
- bei Nachholfristen und Feststellungsprüfungen 
- bei Aussiedlung bzw. Rückkehr aus dem Ausland 
- bei körperlicher Beeinträchtigung 
- bei außerunterrichtlichen Aktivitäten (z.B. Betreuung von Schüler*innenwettbewerben) 
 
Information der Lehrkräfte 
 
- über die Stufe betreffende aktuelle Angelegenheiten 
- über neue Entwicklungen im Bereich der Pädagogik (z.B. Auswerten von Zeitschriften etc.) 
 
Zusammenarbeit mit den Verbindungslehrkräften 
 

− bei Schüler*innenbeschwerden 

− bei Organisation und Durchführung von Veranstaltungen der Schüler*innen  
 
Unterstützung der/des Schulpsycholog*in 
 

− bei der Betreuung gefährdeter Schüler*innen und schwieriger Klassen 

− bei der Organisation und Durchführung von Tests und Informationsveranstaltungen 
 
 
 


